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Herren Kreisklasse C

TSV Sulzbach 1912 : SG-Bergfeld/Neckarzi III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Baumann beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Sulzbach
1912 im Spiel der Herren Kreisklasse C gegen SG-Bergfeld/Neckarzi III beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Christian Würz, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Würz / Bäcker überzeugten im Doppel gegen Rittscher /
Pensky, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Baumann / Oehmann bekamen wenig später ihre Gegner
Schaffrath / Ehrfeld indes beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Djurdjevic / Schiele anschließend beim 3:0 von Riedinger / Barthel. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Christian
Würz und Moritz Schaffrath endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Uwe Baumann
war in der Partie gegen René Rittscher nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Dann
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen
Satzgewinn überließ Ralf Bäcker seiner Gegnerin Julia Riedinger beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen
Fuß erwischte Vuk Djurdjevic seinen Gegner Alexander Ehrfeld beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Schiele seinen Gegner Stefan Pensky beim eher
eindeutigen 3:0-Erfolg. Einen Zähler für das Team verpasste Michael Oehmann bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Rolf Barthel. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Sulzbach 1912 und SG-Bergfeld/Neckarzi III.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Christian Würz indes letztlich an der Hand, um René
Rittscher zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Uwe Baumann machte mit Moritz Schaffrath
beim 11:7, 11:0, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Baumann mit einem 11:0 über Schaffrath
hinwegfegte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Sulzbach 1912 nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf,
während SG-Bergfeld/Neckarzi III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TV 1846
Eberbach III ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Sulzbach 1912
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.10.2022 gegen den VfB Mosbach-Waldstadt IV.

 Statistik:
 TSV Sulzbach 1912

Doppel: Würz / Bäcker 1:0, Baumann / Oehmann 0:1, Djurdjevic / Schiele 1:0 
Einzel: C. Würz 2:0, U. Baumann 2:0, R. Bäcker 1:0, V. Djurdjevic 1:0, M. Schiele 1:0, M. Oehmann
0:1 

 SG-Bergfeld/Neckarzi III
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Doppel: Schaffrath / Ehrfeld 1:0, Rittscher / Pensky 0:1, Riedinger / Barthel 0:1 
Einzel: R. Rittscher 0:2, M. Schaffrath 0:2, A. Ehrfeld 0:1, J. Riedinger 0:1, R. Barthel 1:0, S. Pensky
0:1


